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Raum und Leichtigkeit
Voller Menschlichkeit seien 
die letzten drei Sonaten von 
Franz Schubert, sagt Frances-
co Piemontesi. Der Pianist 
geht diese Werke vorsichtig, 
aber ohne Angst an. Er grü-
belt, weiss aber im Andante 
der B-Dur- Sonate dem einfal-
lenden Licht trotz der Ausweg-
losigkeit Raum und Leichtig-
keit zu geben. Die Aufnahmen 
wurden im wunderbaren Kon-
zertsaal von La Chaux-de-
Fonds gemacht, dem Piemon-
tesi wie viele andere grosse 
Künstler zu Recht verbunden 
sind. Christian Berzins

Vielversprechend
Felix Mendelssohn hatte mit 
nur 14 Jahren über 100 
Kompositionen verfasst, dar-
unter das Doppelkonzert für 
Geige und Klavier. Der israe-
lische Geiger Shlomo Mintz 
und der italienische Pianist 
Roberto Prosseda haben es 
nun in einer wieder ent-
deckten Fassung eingespielt: 
mit Bläsern und Pauken so-
wie dem Flanders Symphony 
Orchestra. Ein vielverspre-
chender Auftakt zur Zusam-
menarbeit dieser beiden 
 Musiker.

Elisabeth Baureithel, SRF 2 Kultur

Labsal für Durstige
Die Sängerin Sara Gazarek 
erfindet das Rad nicht neu. 
Muss sie auch nicht: Ihr Zu-
griff auf Standards aus dem 
Great American Songbook ist 
ebenso frisch und clever wie 
die Arbeit an ihren eigenen 
Stücken. Und ihre Liebe zum 
Detail in den eigenen Songs 
ist ansteckend auch für Kön-
ner wie Larry Goldings oder 
Brad Mehldau, mit denen sie 
für das Album «Thirsty 
Ghost» Stücke geschrieben 
hat. Sie sind Labsal für durs-
tige Geister.

Jodok Hess, SRF 2 Kultur

Beseelte Improvisation
Im bürgerlichen Leben ist 
Markus Becker Hochschul-
professor und Konzertpianist. 
Seine Leidenschaft aber ist 
die Solo-Improvisation. Diese 
lebt er nun auf seinem Al-
bum «Freistil» aus, wo er 
sich als gewiefter und fanta-
sievoller Jazzer zeigt. Dabei 
wird hörbar, dass Becker 
nicht nur Mozart und Bach 
intus hat, sondern auch Keith 
Jarrett oder Herbie Hancock. 
Seine 19 meist kurzen 
Capriccios klingen entspre-
chend vielfältig und beseelt.

Frank von Niederhäusern 
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Escape Argot: Kunstvoll-eingängige Musik

JAZZ

Ein Trio sucht die klingende Weite
Wer als Musiker dem Mainstream ent-
fliehen will, tut dies in horizontaler 
Richtung, was dann als Avantgarde 
oder Retrosound gelten kann. Oder 
aber in vertikaler Verschiebung, was 
sich als komplexe Kunstmusik anhört. 
Escape Argot tun alles zugleich. Das 
Trio rund um Schlagzeuger Christoph 
Steiner ist im aktuellen Jazz beheima-
tet, weitet seine Klangräume aber ins 
Gestern und Morgen und fabriziert da-
bei eine kunstvolle, aber eingängige 
Musik. Der in Burgdorf lebende Stei-
ner hat sich vor vier Jahren mit Pianist 
Florian Favre und Saxofonist Chri-
stoph Grab gefunden. Diesen zwei 

hellhörigen Musikern legt er mal de-
taillierte Kompositionen vor, mal nur 
Klangskizzen, die im Trio erst zum 
Stück reifen. In Konzerten feilen sie an 
ihrer Musik, die von der klassischen 
Romantik über Minimal Music bis zu 
Modern Jazz, Rock und Hip-Hop 
reicht. Und nun auf dem zweiten Al-
bum zu hören ist. Frank von Niederhäusern

Escape Argot
You. Me. Them.
(Traumton Records 
2019)


